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I. Gültigkeit 

§ 1 
G e l t u n g s b e g i n n  

Diesle Ub'ergangsvorschriften tiret'en am 1. D~ezember 1944 in Kraft1). 
Für diie Verwenddung bleiben .s,olcbe Erzeugnisse, die bis zu diesem 

Term'in nach früheren Fassun,gen von VDE 0271 U ferbiggestellt sinld, 
auch w~eiterh'in zuläss.ig, wenn ihre Verwendung nicht ausdrücklich 
durch 'eline VDE-Bestimmung für un~uläs~sig erklärt ist. 

D.ie.se Uberqangs~v~orschriften gelten für b1e:imimt~ellose Kabtel in 
Starkstromanlagen blits I kV. 

1) Genehmigt durch den Vorsitzeilden des VDE im Noveinber 1944. - 9twicklung siehe 
nachstehende Ubersicht: 

Fassung: Genehmigt: Gültig ab:  Bekanntm. in ETZ: 
1. Fassung . . . . . . . . . . .  4. 43 1. 5 . 4 3  1943 S. 226 
2. Fassung . . . . . . . . . . .  1. 44 1. 11. 44 1944 S. 108 
3. Fassung . . . . . . . . . . .  1 1 . 4 4  1. 12. 44 1945 C. 47 

Verband Deutscher Elektrotechniker e. V. 

Auf Zinderungen oder Neufassungen wird in der ETZ hingewiesen. 
Verfolgen Sie daher laufend die Bekanntmachungen in der ETZI 

I'ertsieb: VDE-Verlag GmbH., WtrppexbaI und Bzalin. 



Starkstrom-Erdkabel ohne Bleimantel 

11. Allgemeines 

§ 3 
V e r w e n d u n g  

a) Starkstromkabel ohne Bleimantel dürfen verwendet werden: 
1. in Drehstr,omnetzen von 50 Hz, d:eren (Dreieck-) Spannung 

hÖchist.ens gleich der N~ennspannung des Kabels ist, 
2. ,in Einphasen- uuid Gleicl~stromnetzem mit symmetrischer Span- 

nungsverteiilung bin un.gestÖrtem Betnieb), d e ~ e n  Spannung 
höchstens gleich dmer N!ennspannmg ,des Kabels ist, 

3. in einpolig gemertdeten Einphasen- untd Glei,chstro,mnetzen, deren 
1 . , 

Spannung (gegen Erde) höchstens gleich der -- n (= 0,58)-fachen 

Nennspannung des Kabels ist. 
Dabei ist d'ie Ntennspanaung die Spannung zw,is&en den Leitern, 

für die das Kab'el gebaut unqd benannt ist. 
i im unp~störten Betripeb dauer.nd zulässigen Spannungen 

dürfen ,die vorgmannrten um 15 '10 Über~chr~eikn. 
b) B,leimantell~o:s~e Starkstromkabeil .für 1 kV dürfen verlegt we.rden 

in f~euchten, durchträmkten und ähnli,chen Räumen sowie im Erde, in 
Fertigungsstätten unter Tage und in B'ergwenken, unter Tage, j,edoch 
nicht in S~kacht~en o,der als Fluß- und Seekabel. 

C) Bei V,erl,egung in, Kabelgräben, die dautemjd von Wasser über- 
flutet .sintd, könntan Kabel nach § 5, Tafeln I ,a utnd I b, Spalten 2 und 3, 
verwendet 'werden, die Kabel nach Tafel I a, Spaltein 4 unad 5, und 
Tafel I b, Spalken 6 und 7, nur mit vers'tärkten Mänteln. Kabel nach 
Tafel I b, Spalten 4 und 5,\ sind &neufür mischt zul&ssig. 

,d) Für Gleichs'trom-Energiieübertragung sind zdi,es,e Kabel bei Erd- 
verlegung nicht zulässig. 

e) Für die venlegung und Montage gelten dise Gtsundsätze für 
Kabel (,siehe VDE0100/VtI,II.44, 5 27 bzw. 0101/V.43, 18 unter Be- 
rücksichtigung von VDE 0140 U und 0141 U) unter Verwendung von 
aurvgießbarea Garnituren für di'e Kabel nlach 8 5, Tafiel' I a,  Spalten 4 
and 5' und T,afeI I b, Spalten 6 und 7. 

f )  Kabel o b e  Bewehruing miissen bei der Verlegung besonders 
vorsichtig behandelt w,erden, insbesonde~e ist b,ei E~dvur legu~~g dar- 
auf zu achten, daß die'se K,abjel nicht durch spitz.e Steine oder dgl. 
beschädigt wenden können. 

§ 4 
A l l g e m e i n e  K e n n z e i c h n u n g  

a) Kabel mit einer I~s~ol~i~erhüll~e aus getränktem Papier nach 5, 
Tafel I a, Spalten 4 und 5, und Tafel I b, Spalten 6 und 7, müssen 
untw dem Mantel einen roten Papiierk,emst~eifen mit laufender 
Firmenangabe d,es Herstellers und dem Addruck „VDE 0271 KIXI.44" 
enthalten. Die Abstände des Au5druckes sollen nicht größer als 
30 cm sein. 
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